
 

Dem Beirat gehören Vertreterinnen und 

Vertreter folgender Institutionen an: 

 agens Arbeitsmarktservice gGmbH 

 Arbeitsgruppe vom Bezirkselternausschuss 

Reinickendorf für Sonderpädagogik, Inklusion und 

Teilleistungsstörung (AG SIT) 

 Albatros gGmbH, Mobidat 

 Allgemeiner Blinden- und Sehbehindertenverein 

Berlin gegr. 1874 e.V. (ABSV) 

 Compass Werkstätten GmbH 

 Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft 

Landesverband Berlin e.V. (DMSG) 

 Deutsche Rheuma-Liga Berlin e.V. 

 Fortbildungsakademie der Wirtschaft 

(FAW) gGmbH – Integrationsfachdienst Nord (IFD 

Nord) 

– Einheitliche Ansprechstelle für Arbeitgeber (EAA) 

 Institut für Gerontologische Forschung e.V. 

 Integra gGmbH 

 Interaktiv e.V. 

 Leben mit Usher-Syndrom e.V. 

 P.A.N. - Zentrum 

der Fürst Donnersmarck-Stiftung 

 Pflegestützpunkt Reinickendorf Wilhelmsruher 

Damm 

 Schwerhörigen-Verein Berlin e.V. 

 Selbsthilfegruppe 3mal21 = Down-Syndrom 

 Sozialverband VdK e.V. Berlin-Brandenburg  

 sowie aktive Selbstvertreterinnen und Selbstver-

treter 

 

Wie Sie uns erreichen: 

 

Beirat für Menschen mit Behinderungen 

Vorsitzende: Claudia Schirocki 

 

Rathaus Reinickendorf 

Eichborndamm 215 

13437 Berlin 

 

Tel: 90 294 – 50 03 

E-Mail: behindertenbeirat@reinickendorf.berlin.de 

 

Persönliche Termine auf Anfrage! 
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Reinickendorf barrierefrei gestalten! 
Stand: April 2024 
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Wer wir sind: 

Im Reinickendorfer Beirat für Menschen mit 

Behinderungen arbeiten wir als Vertreterinnen und 

Vertreter von Verbänden und Vereinen sowie als ak-

tive Einzelpersonen zusammen. 

 

Wir haben ganz unterschiedliche persönliche und 

fachliche Erfahrungen mit einem Leben mit 

Behinderung. Die Menschen im Beirat sind: 

 chronisch erkrankt 

 blind oder sehbehindert 

 hörbehindert 

 kognitiv beeinträchtigt  

 seelisch-psychisch beeinträchtigt 

 körperbehindert 

sowie 

 Eltern behinderter Kinder 

und 

 Fachleute aus den verschiedensten 

Institutionen und Einrichtungen 

 

Wir brauchen Ihre Anregungen! 

 

Wenden Sie sich mit Ihren Fragen und Anliegen zu In-

klusion, Barrierefreiheit und Sensibilisierung gerne an 

uns! 

 

Was wir machen: 

Wir möchten mit unserer Arbeit dazu beitragen, dass 

die Lebenssituationen von Menschen mit 

Behinderungen im Bezirk Reinickendorf 

verbessert werden. Wir wollen eine inklusive 

Gesellschaft. 

Wir fördern mit unserer Arbeit die gleichberechtigte 

Teilhabe von Menschen mit Behinderungen in allen 

Bereichen des gesellschaftlichen Lebens. 

Wir setzen uns für eine konsequente Umsetzung der 

UN-Behindertenrechtskonvention (UN-BRK) ein! 

Gesetzliche Grundlage unserer Arbeit ist § 30 des 

Landesgleichberechtigungsgesetzes (LGBG). 

Wir sensibilisieren in Reinickendorf für ein größeres 

Verständnis der Probleme und Sorgen von Menschen 

mit Behinderungen und klären auf. 

Wir besuchen Sie gerne auch in Ihrer Einrichtung / 

Institution und geben Hinweise zur Barrierefreiheit. La-

den Sie uns ein! 

Gemeinsam für ein barrierefreies Reinickendorf! 

 

Aktuelle Beispiele aus unserer Arbeit: 

 Interessenvertretung in den 

bezirklichen Ausschüssen der BVV 

zur Förderung von Barrierefreiheit  

und Inklusion 

 Begutachtung der Barrierefreiheit und 

Nutzbarkeit von Gebäuden und 

Einrichtungen (z. B. umgebautes 

Bürgeramt im Fontane-Haus) 

 Monatliche Treffen der 

Beiratsmitglieder im Rathaus 

Reinickendorf oder bei sozialen 

Trägern im Bezirk 

 Einladung von Referentinnen und 

Referenten zu den Sitzungen 

 Bereitstellung von 

Informationsmaterial 

 Infostände bei bezirklichen 

Veranstaltungen: 

 Tag des offenen Rathauses 

 Gemeinsam Stark – 

Reinickendorfer 

Inklusionstag 

 


